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R A U CH V E R B O T 

 

Heutzutage wird oft über das Thema Rauchverbot in Restaurants besprochen L. Das erste 

Rauchverbot findet man in der Bulle Cum Ecclesia aus dem Jahr 1642. Zurzeit existieren F 34 

Staaten (auch Malta, wo man entweder verheiratet oder begraben ist) mit einer Form des 

Rauchverbotes.  

Ein oftmals genannter Grund für das Verbot 

 ist die Gesundheit der Nichtraucher 

Trotzdem sprechen viele Argumente dagegen, wie zum Beispiel die Tatsache, dass 

 eine saure Frau ihren Mann im Restaurant sucht und dank dem Rauch findet sie ihn 

nicht 

 die Gesundheit der Raucher bedroht ist, wenn sie draußen rauchen; es kann sich zwar 

nur um eine F Erkältung aber auch um eine F akute Lungenentzündung handeln 

 die Raucher die Zigarettenstummel wegwerfen und die Feuerwehrmannschaft sich  F 

nicht auf ihren F Lorbeeren ausruhen kann F 

 es wissenschaftlich bewiesen ist, dass man beim Rauchen die politische Situation 

besser bewerten kann 

 7 von 10 Ärzten das Rauchen im Restaurant empfehlen, weil es besser als zu Hause ist 

F, wo die Menschen die meiste F Zeit verbringen  

 man im Restaurant, wo es viele Gäste gibt LL, seine ausgeatmete Kunst zeigen kann 

 man infolge der Abstinenz keine guten F Geschäfte abschließen kann 

 die Kinder sich F  nur für kurze Zeit im verrauchten Restaurant aushalten 

Auch  

 die Probleme mit sinkenden Besucherzahlen 

 das Rauchen spielt eine bedeutungsvolle Einnahmequelle der Staatsrechnung 

Und deshalb  

 wird das Rauchverbot nicht erhört 

Stopp 

 ich bin aber T Nichtraucher  

 ich bin gegen das Rauchen im Restaurant 

 andererseits ist jedes Verbot irgendeine Beschränkung für jeden Menschen 

 ich denke, es geht um ein F sehr empfindliches und ernsthaftes Thema 
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K  0,5/2 

T  2/3 

L  4,5/5 

F  3/5 

gesamt  10/15 


